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Am 29. Oktober 2021 haben die Mit-
glieder des BTB mit einem Aktions-
tag im Rahmen der Einkommensrunde 
2021 mit der Tarifgemeinschaft deut-
scher Länder (TdL) ein Zeichen gesetzt. 
Die Fachgewerkschaft vertritt die Be-
schäftigten in den Bereichen Technik 
und Naturwissenschaft im öff entli-
chen Dienst. Bereiche, die über die Ge-
werkschaftsarbeit des BTB abgedeckt 
werden, sind der Arbeitsschutz, die Le-
bensmittelüberwachung, die Vermes-
sung und Landentwicklungen, aber 

auch die Straße und der Verkehr, die Land- und Forstwirtschaft, die Ländliche Entwicklung, die Ge-
werbeaufsicht, der Verbraucherschutz, die Vermessung, das Eichwesen, die Wasserwirtschaft sowie 
der Natur- und Umweltschutz.

Gnadenloser Wettbewerb um Nachwuchs- und Fachkräfte
Im Zentrum des Aktionstages des BTB stand die Arbeitssitua-
tion der Kolleginnen und Kollegen während der Corona-Pande-
mie, der Fachkräfte- und Nachwuchsmangel in den Dienststel-
len, die Abwanderung von Fachkräften in die freie Wirtschaft 
sowie die schwierige fi nanzielle Situation vieler Beschäftigter in 
den Ballungsräumen. Bei einer Versammlung vor dem Landes-
amt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersach-
sen in Hannover sagte der Zweite Vorsitzende und Fachvor-
stand Beamtenpolitik des dbb Friedhelm Schäfer: „Wir fordern 
nicht nur einen angemessenen Tarifabschluss. Wir fordern 
von den Landesregierungen auch, die Besoldung und Versor-
gung ebenso angemessen zu erhöhen. Erst dann ist diese 
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Essen Bernkastel-Kues Aurich

Herten Coesfeld Arnsberg

Dortmund Saarbrücken

Einkommensrunde für uns abgeschlossen. Die Beamtinnen und Beamten der Länder und Kommunen 
haben ein Recht darauf.“ Der BTB Bundesvorsitzende Jan Seidel wies auf die großen Probleme bei der 
Personalgewinnung hin: „Gerade in den technisch und naturwissenschaftlichen Berufen ist der Wett-
bewerb um Nachwuchs- und Fachkräfte mit der Privatwirtschaft gnadenlos. Und in den nächsten Jah-
ren wird sich das Problem weiter verschärfen, weil so viele Kolleginnen und Kollegen altersbedingt aus 
dem Job ausscheiden werden. Deshalb muss jetzt dringend in die Attraktivität des öff entlichen Diens-
tes investiert werden.“

Unsere Forderungen

  Einkommenserhöhung um 5 %, mind. 150 € (Gesundheitswesen mind. 300 €)

  Erhöhung der Ausbildungs-/Studierenden-/Praktikums-Entgelte um 100 €

  Laufzeit 12 Monate

  Wiederinkraftsetzen der Azubi-Übernahme-Regelung

Weiterhin erwarten wir

  Verhandlungen zur Übernahme weiterer struktureller Verbesserungen bei der Eingruppierung 
(insbes. stufengleiche Höhergruppierung). 

  Einrichtung eines Verhandlungstisches „Gesundheitswesen“ (insbes. Erhöhung des Zuschlags bei 
Wechselschicht-/Schichtarbeit in Krankenhäusern und Einführung der dynamischen Zulage in der 
ambulanten und stationären Pfl ege im Justiz- und Maßregelvollzug). 

  Erfüllung der Verhandlungszusage zur Eingruppierung der Beschäftigten im Straßenbetriebs-
dienst und Straßenbau. 

  Gewährung eines ÖPNV-Tickets für Azubis/Studierende/Praktikanten. 

  Verhandlungsverpfl ichtung zu einem TV für studentische Beschäftigte. 

  Zeitgleiche und systemgerechte Übertragung des Verhandlungsergebnisses auf die Beamten/
Versorgungsempfänger der Länder und Kommunen.
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Düren

Mainz Köln

Neubrandenburg

Jülich Neustadt an der Weinstraße
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